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3dj bin ber ©üfteler Sdjreier,
SBotl milber SEoleranj,

33er gern bie SBtuberliebe

Srönt mit einem Sranj.

So roeib' icb jegt aucb einen

©en 3lnbercn in 2 u j e r n

Sßeil fie SBetfôbnungênerfuàje

SJÎit allen Mitteln erfcbroer'n.

Sie rootlen bamit nei'büten

gür alle ßroigfeit,

2>afe in 3Jlatia §ilf" felber

Sie niemalê beginnen ben Streit.

gürft (auf ber Steife burcb bie Scbroeis, am !Rt)ein) : 2lb, ein ganj
tapitater Strom I

Sammerbicner: greilidj, aber Sro. S)urd)laucbt gegenüber bocb

nur ein tleineê glüftajen.

éperr: Unb ßlife, roaê für e Qabrgang beit ber?

SW a g b : 3 glaub', ber Sobtgang 68

§ er r : 3 roellem SJionet?

SJlagb : 3 glaub', im DJlerje!

§ e r r : 31 roellem £ag?
SJl a g b : 3 glaub', ame--ne 2Jlitroudje, aber i bt nit reibt fidjer

Sß f a r r e r : Sönnt 3br @u<b benn gat nidjt baê Printen abgeroöbnen?
9JÎ i dj e l : Slber, §etr Pfarrer, ber Surft
$ f a r r e r : SBenn man butftig ift, ttinlt man SBaffer.
931 i dj e l : 3a, aber fdjaun'ê, §err Çpfatrer, i Ijan emol in a ©Iafl

SBaffer a §aar gfunbe, unb ba han i mi glei bran netedelt,

«rteffoften bet SWcbaftion.
Peter im Engadin. ©ie wollen roiffen, Wie man (Senden lebcnbig fangt?

Srödjfl einfadj. ©ic fdjiefjen bet elften beften @cmfe, bie ©ie feben, eine
Äuget burdj bo8 £>örnerpaar, fo bafj ein 33aar regelrechte Södjer entfleben. SDurdj
bicfc Cödjcr jiehen ©ie einen langen ©ttid uub fübren bie ®emfc rul)ig nadj
.Sjaitfe. S. i. M. ïciber unmöglich; bic betreffende Kummet ifi längi! »er»
griffen. N. N. SDcimiädjfi. Alte Dame aus der Sennhütte, jräume
beulen fönnen fuir nidjt ; roir fönnen baljer aud) nidjt barüber ftreiten, ob SDer=

jeuige, beffen .Stopf ©ie träumenb in flammen fal)cn, burdjauê ein flugct ÏÏJlann
fein müffe. Slber une, roenn man im Straume einen breuueuben Odjfenfopf
fteljt Trampi. Saffen roir biefe getreu lieber fidj mit geraubten ftebetn
fdjmüieu. SDaê finb audj foldje, bie immer bae Sßatcrlaub im SDlunbe fübren
unb eê ftiiitblidj ignotiten. Skatspieler in Z. ©ie müffen nidjt fo tigoroê
fein, auet) ber bcfle Spieler madjt ftcl)ler. 3n Stttenburg, bet £cimat beê ebeln
©fatfpielê, faben roir, aie ein JJiildjjimge, ber fortroäbrenb flingclte, Bon einem
Slnbern genedt routbe unb biefen bafür prügelte. Sllfo felbfi in Slltenburg fdjlägt
ber ©d)cllciijmige ben grünen Sungen. E. B. i. H. Siebeêlieber fudjt man im
Sffebclfpatter" nidjt. SBenbcu ©ie ftdj an ba« Ebelroeifj". SDa« Uebrige bleibt
in ber 2Jcappe. W. B. 3m ,©t. ©alter £gbl." roünfdjt ein SBelocipebfabrcr
fein S3elo gegen einen fotiben ftiuberroagen unijiitaufdjcn. SDa ftebt man'ê, im
£>afeu bet Slje geben bie 33eloê unter SBaffer. H. i. Z. SDer SBifc ifl ha\m*
loê unb bodj würbe febr roabvfdjeiulidj ber bctrcffcnbe SSirtt) aufterorbentttd)
ungehalten. Orion. Sffiaê füt einen SReifcptau 3m SBcrlage «on 3. 31. Sßreufj
ift biefer 'läge ber ©djroeijet fiur Sllntauad) erfdjieucn, roeldjer über
fcimmtlidjc Kurorte, 33aber unb Heilquellen ber ©djroeij jebe nur roünfdjbare
Slnêfuiift ertheilt. SDer SBerf affer beê SBudjc«, §etr Dr. Sötfdjer, ber Setter
bei jungen biätetifdjeu Äuranfiatt Sgltêau, roeldje tafcB aufblüht, ifl felbfl tüdjtiger
fturarjt uub »erwertbet in bem S3udjc fein praftifdjeê SBiffen unb feine @r=
fabruitgcn jur Stidjtfdjnur fiir Jturbebürftige. Igs. gür bie lefcte Slummer
leibet ju fpät eingetroffen. A. v. A. SDaê roar gut. H. i. Berl. S3on ft.
fam im« fein weiterer S3eridjt ju. ©oll bie Sampagne auf 1. Oftober begonnen
roetben? Verschiedenen: Slnonûmeê roirb nidjt angenommen.
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I Fr.

Abonnements - Einladung
den wöchentlich drei Mal erscheinenden

Btlndner Landnöten.
Bestes PnMMions-Orian für den Kanton GranbMen.

grosse Auflage verspricht Insertionen den wirksamsten Erfolg.
Abonnementspreis franko in der ganzen Schweiz : Jährlich

7. ; halbjährlich Fr. 3. 50; vierteljährlich Fr. t. 75. -77-

Insertionen 15 Cts. die 4-gespältene Zeile.
Zu zahlreichem Abonnement und Insertionen ladet ergebenst ein

Buchdruckerei des Bündner Landboten":
Valentin Fröbel, T hu sis.

Die ächten Normal-Hemden aus der von Prof. Jäger alleinig
konzessionirten Unterkleider-Fabrik W. Benger Söhne, liefert das

General-Dépôt der Schweiz :

Bachmann- Scotti in Zürich
zu nachstehenden Preisen:

klein
8 Fr

mittel
9 Fr. -

gross
9 Fr. 80.

sehr gross
10 Fr. 80.

Um ein passendes Hemd zu erhalten, ist die Angabe des

Brustumfanges und der Halsweite, und bei Hosen die Gurtweite
und die innere Schrittlänge erforderlich. Der Versandt nach
Auswärts geschieht per Nachnahme, Beträge über 15 Fr. franko.
Nicht Dienendes wird jederzeit umgetauscht. -22-40

Das ärostatliche Perpetuum gelöst!
Die elementare Rosskraft der lenkbaren Luftpferde vereinten Ballon,

den Freundschaftsbund mit dem Windeinflusse. Dieses System ist der
Eroberer des Luftreiches, welches Tragkraft und Betriebskraft als Rosskraft

Regulirwerk verewiget. -78-1
Siehe die frühern Inserate im Nebelspalter" Nr. 6, 15, 23 u. 28.

Parqneterie-Fabrik Interlaken.
Parqueterie, Châletbau,

Bauschreinèrei, dekorative Zimmer -Arbeiten.

elbst-
VervielfäJtiQuno

von Schriften,
Noten,

Zeichnungen ist
Zabel's

Wunder-
Lithograph

der vorzüglichste Apparat
der Gegenwart.

Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Der Hurivitz'sehe Tachograpli
ist eine Nachbildung unsers Apparates

in veralteter Konstruktion
und th euerer als unser Apparat.

Vertreter für die Schweiz :

Robert Sequin,Rüti (Kt Zürich). -71-25

Prospekte und Proben gratis.

Schweizer

Kur-Almanach
1886.

Kurorte, Bäder u. Heilquellen der Schweiz.

Für Kurgäste nnd Sommerfrischler,
sowie unentbehrlich für Aerzte.

Von Dr. med. H. Lötscher.
400 Seiten 8° mit 120 Ansichten,

Panoramen, Spezialkarten und
grosser Bäderkarte.

Elegant gebunden 3 Fr.
Erste Auflage bereits, vergriffen.

II. Auflage zu beziehen durch
alle Buchhandlungen, sowie direkt
bei der Verlagshandiung -73-2

-T. ^V. Preuss,
Zürich.

Veltliner -Weine
garantirt rein, von gewöhnlichen bis zu den feinsten Sorten, in Gebinden
beliebiger Grösse und in Kisten von 12 Flaschen an. Proben und Preislisten

gratis und franko. (OF1858)-76-l
Davos-Iiörfli (Graubünden). KilldSChi &, Sollll.

FRAV-BENTOS 0

/AfBLECHDOSEN
chsenzungEN
VÛOSEM S|l

VORZUGLICHE QUALITÄT
Nicht za verwechseln mit Znngen in Stücken oder gepresstem Zungenfleisch.

Engros-Verkauf für die Schweiz durch -24-24
WEBER & ALDINGER in ZÜRICH und ST. GALLEN.

Zu haben in den feinen Delikatessen- und Spezerei- Handlungen.

Ich bin der Düfteler Schreier,

Voll milder Toleranz,

Der gern die Bruderliebe

Krönt mit einem Kranz.

So weih' ich jetzt auch einen

Den Anderen in Luzern,
Weil sie Versöhnungsversuche

Mit allen Mitteln erschwer'».

Sie wollen damit verhüten

Für alle Ewigkeit,

Daß in Maria Hils" selber

Sie niemals beginnen den Streit.

Fürst (aus der Reise durch die Schweiz, am Rhein): Ah, ein ganz

kapitaler Strom I

Kammerdiener: Freilich, aber Ew. Durchlaucht gegenüber doch

nur ein kleines Flüßchen.

Herr: Und Elise, was sür e Jahrgang heit der?

Magd: I glaub', der Johrgang 68

Herr: I wellem Monet?

Magd : I glaub', im Merze!

Herr: A wellem Tag?

Magd: I glaub', ame-ne Mitwuche, aber i bi nit recht sicher

Pfarrer: Könnt Ihr Euch denn gar nicht das Trinken abgewöhnen?

Michel: Aber, Herr Pfarrer, der Durst

Psarrer: Wenn man durstig ist, trinkt man Master.

Michel: Ja, aber schaun's, Herr Psarrer, i han emol in a Glasl
Wasser a Haar gsunde, und da han i mi glei dran vereckelt.

Briefkasten der Redaktion.
?stsr im >-ngackin. Sie wollen wissen, wie man Gemsen lebendig fängt?

Höchst einfach. Sie schießen der ersten besten Gemse, die Sie sehen, eine
Kngcl durch das Hörnerpaar, so daß ein Paar regelrechte Löcher entstehen. Durch
diese Löcher ziehen Sie einen langen Strick nnd führen die Gemse ruhig nach
Hause. 8. i. IV!. Leider unmöglich: die betreffende Nummer ist längst
vergriffen. KI. I». Demnächst. /ìlte Dame aus cler Sennbütte. Träume
deuten können wir nicht ; wir können daher auch nicht darüber streiten, ob
Derjenige, dessen Kopf Sie träumend in Flammen sahen, durchaus ein kluger Mann
sein müsse. Aber wie, wenn man im Traume einen brennenden Ochsenkopf
sieht? l'rsmpi. Lassen wir diese Herren lieber sich mit geranbtcn Federn
schmücken. Das sind auch solche, die immer das Vaterland im Munde führen
und es stündlich ignoriren. Skatspieler in I. Sie müssen nicht so rigoros
sein, auch der beste Spieler macht Fehler. In Altenburg, der Heimat des edeln
Skatspiels, sahen wir, wie ein Milchjunge, der fortwährend klingelte, von einem
Andern geneckt wurde und diesen dafür prügelte. Also selbst in Ältenbnrg schlägt
der Schellcnjnnge den anincn Jungen. IZ. i. I-i. Liebeslieder sucht nian im
Nebelspalter" nicht. Wenden Sie sich an das Edelweiß". Das Uebrige bleibt
in der Mappe. V/. S. Im St. Galler Tgbl." wünscht ein Velocipedfahrer
sein Velo gegen einen soliden Kinderwagen umzutauschen. Da sieht man's, im
Hafen der Ehe gehen die Velos unter Wasser. i-i. i. Der Witz ist harmlos

und doch würde sehr wahrscheinlich der betreffende Wirth außerordentlich
nngkhaltcn. Orion. Was für einen Reiseplan? Im Verlage von I. A. Preuß
ist dieser Tage der Schweizer Kur-Almanach erschienen, welcher über
sämmtliche Kurorte, Bäder und Heilquellen der Schweiz jede nur wünschbare
Auskunft ertheilt. Der Verfasser des Buches, Herr vr. Lötscher, der Leiter
der jungen diätetischen Kuranstalt Eglisau, welche rasch aufblüht, ist selbst tüchtiger
Kurarzt und verwerthet in dem Buche sein praktisches Wissen und seine
Erfahrungen zur Richtschnur für Knrdcdürfligc. Igs. Für die letzte Nummer
leider zu spät eingetroffen. v. Das war gut. it. I. Kerl. Von K.
kam uns kein weiterer Bericht zn. Soll die Campagne auf 1. Oktober begonnen
werden? Vvrsvdlscteiieii : Anonymes wird nicht angenommen.

Z auk

^ I»ik

Z Lr.

àen vöekeotlied àrei Nal erseksinsocken

LiÄW MMW-lllM U à K-MU iÄaMMll.
xrlme verW'ielit Insertionen tien wiàsmà «Ä'lolK.

^dounemsntspreis kranko in cker Zangen 8odvsi?: ^lädrliek
7. ; dalbjädrlied Lr. 3. 5V; viertelfädrliok Lr. 1, 75. -77-

Zu ?adlreicdem Abonnement unck Inssrtivoen lacket ergsbenst ein

kuekàài'ei à .Mnài- I_anàien" :

V»ìvi»tiii» ldrLkel, Ikusis.

Ois aobt.su Mrmal-Usmàsii aus àsr vor» ?rok. âgsr allsiuig
k0ll7.S88Ì0iiirtsn Outsrklsiàsr-àbrik w. Lsngsr Löbus, listsrt à
Osnsral-OsrM àsr 8ebvà :

?.u uaobàbsuàsu ?rsi8sn:
Klein

8 ^r
mittel

v I?r.
gross

» »r. 8«.
sekr gross

1« Vr. 8«.
Om siri xa88suàs8 Lsmà ?u erbâltsn, Í8t àis àgabs àk8

Lru8tumkaugS8 uuà àsr Hàvsits, unà dsi Hossu àis Ourtvsits
uuà àis iuvsrs Lebrittlaugs srkoràsrliob. Osr Vsr8auàt uaob
àusvârt8 gs8obisbt> per Uaebuabms, östrägs übsr 15 Lr. franko.
Mebt Visvsuàs8 virà Msr?.sit UMgstaussbt. -22-40

Va8 ârv8tatlià Perpetuum gelöst!
Ois slsmsotars Uosskrakt àer lenkbaren I^uktpksràs vereinten Vallon,

àen Lreuncksekaktsbunà mit àem >VincksinkIusse. Oieses gvstem ist àer
Lrobsrer àes I^uktrsiokes, velekss Iragkrakt unà lZetrisbskrakt als Uoss-
krakt Usglllirvsrk vereviget. -78-1

8ieks àis krüksrn Inserats im Nebslspaltsr" à 6, 15, 23 u. 28.

kauZvki'einöi'ki, ciài'ativô ^immei'-Ai-beiien.

VosslkWguNg

vou Lekrikten,
Zsoten, Zeiok-

nungen ist

?àl'8
Wunclei'-

l.iiuogi'apl.

àsr cZsZsriwart:.
üulusr Ü I^orêH2, Halls a. L.

/)er //itt'!«-'^'«c/ie ^ni^oAi'nx^
ist s?«o âc/^i7Â!«!</ unsers ^4/»^»-
>-utss i» lei'n^eêe»' /jÂ»s<?'u^ê»o»
ît»<^ t/^euevs»' nts «»ss»' ^pa?-»^.

Vsrtrstsr für àis Lebvsi?. :

>è < > l> r t i-i <^ t> i lin.lîiiti <Lt ^üriek). -7l-^5
Prospekte unà ?rnbv» gratis.

tiulî-àanaek
1886.

illlà, Mf ll. ^!!l!lle!Itt à 8cwà
für kurgìtà mu! 8«i»merkri8olilvr,

sovis unontbsbrlieb kür àr^te.
Von Or, msà. H. luötsoasr.

400 8sitkn 8° mit 120 àsicbtsn.
kanoramen, Lps^ialkartsn uoà

grosser IZâàerkarts,
lZIsgant gsbunàeu 2 ?r.

ürsts ^uâàZs vsrsits verZriSsn.
II. huilage 2u belieben àureb

alls Luebbanàluvgen, so>vis ckirekt
bsi àsr Verlagsbanàjung -73-2

Z ü r i e b.

VsIMllsr -Veine
garantirt rein, von gsivobnlieben bis ?u àen keinstsn Lorten, in Kebinàso
bslisbiger lZrosss unà in Listen von 12 Llaseben an. ?roben unà kreis-
listen gratis unà kranko. <t)LI858)-76-1

^>«vo«-/)ö,M <<?iv,ttb<t»^-tt). Ii,îl»tli.8eI»K à î8«d.i».

Iliedt na voriveclisolii mit XimAsii ii> Stöcken ocker goxrMtom ZlliiKellkleiseli.

Lngros-Vsrkauk kür àis îSvàvel» àurek -24-24

WHö^« à àl.I)I»IKrIN iu ^ÜrllLrl uuà 81. Käl.I.Li>I.

Zu baden io àsn ksineo Oslikatsssso- uoà 3ps?srei-Haoàluogsn.
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